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Das Acuchc, Bilttgsti mt Bcgr.

SST Kunden werden prompt, srcnndlich und znvvrkvtt,mcnd behandelt.

Sesr; MsTeV
im Ost-Washington-S- tr..

5I5lSI7k5' BLOCK.

1. L WRIGHT and
Wholesale- - und Netail-Händle- r ln

Teppichen, Tapeten,
FenstermattkN) Draperien usw.,

Ä7 und m Sud Meridian Strafte.
B7 WNliam Vmthor, deutscher Verkäufer.

WeVp .'

MlMöMlM
Materialien für Zeichner und Maler.

Albums Stereoskopen, Stereoscopischc Bilder,
in großer Auswahl und w billigen Preisen in der Kunsthandlung don l0sptm

H. Lieber & Co.,

cm B RE
O g SV- -

GWVbM,--

CO

WMMp

82 E Washington Str,
Ual

WERT,

Leichen-Bestatte- r,

I

Qhas.Mayer &öo.

Angeln,
Knaöcn-Ez'prcsDllgc- tt.

Kindcr-Wagc- n,

Bicyclcs, Vclocipcdcs,

2V Nttd SU.

Wesi Washington Straße.

Rail RoadUat Storo,
76 HI WaMglon Straß,.

Sine Vollständige Auswahl in

- Hüten
welche eben eingetroffen sind, zu den niedrigsten
Preisen.

KT Sprechen Sie dor.

läuvvrck Hornrno wii

f.Leichcn--

Deutsche

Bestattcr.
72 V. Sssinois Sir.

JL Telephone. Kutsche.

Offen Tag nnd Nacht.

Mer Lieöer & So.,
MADISON AVENUE, Indianapolis, Ind.,

Brauer von Lager- - und des rühmlichst bekanntm Tafel-Bier- S.

Wi-oug-M iron pipo and fittings, Kt'pStnat'
Wholesale und Ret atl

jgp Röhren werden nach Bedarf mit Dampfmaschinen geschnitten.
BET Dampf, und Wassereinrichtungeu zu billigen Preisen.

KIVIGHiT & JILLSON, 73 und 77 Süd Pennsylvania Ttr.

KREtmO & SOHN,

utsJU --Vf

etallitt 1269.

AUGUST MAI,
Uhrmacher n. Juwelier,

Süd Illinois Straße,
mxftelt gan, bessnderZ seine große Auswahl tn

Nockfo?d Uhren,
; Sprtngfield Nbren,

Elgin Uhren,
Waltham Uhren,

u. . to und versichert zufriedenstellende Bedienung.

' George F. Borst,
DentscheApothckc.

Neceote werden nach Vorschrift an-fleferti- gt.

Toiletten Artikel jeder
Art. - - -

440 Suod Meridian Str.
Indianapolis, Ind., 12. Juli 1882.

Lokales.
- CivilSandöregister.

Geburten.
' Die angeführten Namen sind die de Vater der der

Mutter.)
'Gildeway JoneS. Mädchen, 3. Juli.
Joe Tilly, Mädchen, 8. Juli.

' John Hoppe, 5?nade, 27. Juni.
Charles Grisnn,.nade, 8. Juli.
Fred. Brinkman, Mädchen, G. Juli.

--Charles Schwager, Knabe,
Heirath en.

Jgnad Rixberaer mit Mary Goodwiller.

Todesfälle.
Milligan, 3 Monate. 6. Juli.

James Dougherty, 49 Jahre, 11. Juli.
George Jones, VA Jahre. 9. Juli.
R. Vancamp, 5 Monate. 7. Juli.
Wm. Prise, 61 Jahre, 10. Juli.
Clären Nihey. 5 Monate. 10. Juli.
Edna Carlon.V Monate, 10. Juli.

IQ Joe Sahlhorst wurde gestern we

gen Ruhestörung verhaftet.

kS" John Weillac??r klagte aus

Scheidung von seiner Gattin Emilie
Weillacher.

kS-- Die Passagier. Agenten der ver

schiedenen Eisenbahnlinien werden nächste

Woche eine Zusammenkunst hier haben.

Heute hat Frau F. Noelke mit
ihren zwei Kindern eine Aergnügungs
reise nach Deutschland angetreten.

Mein lieber Gatte ist dreimal so stark
wie er war ehe er anfing "Weite Health
lienewcr" zu gebrauchen. $1. Bei
Apothekern.

t& Harry Atherton, ein kleiner

Junge, dessen Eltern No. 191 West Ver
mont Str. wohnen, hat sich verlaufen.

Martha Westcott suhlt sich in der

Nähe ihres Ehegemahls. Benjamin West
cott nicht recht sicher und verklagte densel
den wegen Friedensgefährdung.

- x- - Die Pan Handle Eisenbahn ver

kaust zur Zeit RetourticketS n?ch Chicago,
welche vom 14. bis 21. Juli giltig sind

und $7.80 kosten.

TS-- Jerry See kaufte sich gestern ei

nea Rausch, ist ferner der Langfingerei
angeklagt und befindet sich deshalb hinter
Schloß und Riegel.

Einem verdorbenem Magen ent
springen viele U:bel. Neinige und regu
lire denselben durch den Gebrauch von
Dr. August Königs Hamburger Tropfen.

kS' Chas. BurnZ ist den Berledun-ge- n,

die er dadurch erlitt, daß er von
elnem mit Baumstämmen beladenen

Wagen siel, erlegen.

tF Barney Grey, der im Februar in
Madison wegen Langfingerei zu einjähri
ger Zuchthausstrafe verurtheil wurde, ist
von Gouverneur Porter begnadigt wor
den.

SST L. L. Roman fiel gestern in dem

Hause Ro. 30 West Washington Straße
die Treppe hinab und erlitt Verletzungen
am Kopfe, die im Surgical Institut ver
bunden werden mußten.

t8 Robert H. Kellen und Frau er-such- ten

gestern dasGericht, die kleine Anna
Renshaw adoptiren zu dürfen. Carrie
S. Bell reichte ein ähnliches Gesuch in
Bezug auf die kleine Agnes F. Rippeto
ein. Beide Gesuche wurden bewilligt.

Z u s p ä t. Gouverneur Porter
zog gestern Erkundigungen darüber ein.
ob daS Begnadigungsgesuch eines Ge
sangenen ?!amens Spoolman, derücksich

tigt zu werden verdient. Daraus ward
ihm die prompte Antwort, daß Spool
man am letzten Freitag gestorben ist.

Henry S. Miller, welcher seiner
Zeit aus eine Vaterschastsklage der Eliza
bethPittmann hin, verurtheilt wurde, hat
gestern im Gerichte darum nachgesucht.
daß ihm ein Theil seiner Verpflichtungen
abgenommen werde, da daS Kind vergan
gene Woche gestorben ist.

Herr LouiS Ruprecht, No. 304 N.
Dritte Straße St. Louls chreibt Folgen
deß : AuS Denkbarkeit halte ich mich
verpflichtet mitzutheilen was ein wriklich
wunderbares Heilmittel für uns that.
Meme Frau Im seit 17 Jahren an schmer
zhasten Fieberblasen, welche an ihren
Gliedern ausbrachen. Sorgliche Pflege
und dltAuwenduna alle? nur möglichen
Mittel brachten keine Heilung und wir
gaben ihren Zustand als honnungslos
auf. Bot kurzer Zeit hörte ich von Be
kannten ein Mittel St. Jakovs Oel ge
nannt, gerühmt und beschloß anch dieses

noch, jedoch mit wenig Honung aus li-so- lg,

anzuwenden. Schon nach der ersten
Einreibung trat Linderung ein und nun
nachdem wir zwei Wochen, mit der An
Wendung des OelS fortfuhren ist meine

AsiViU.iii T,HwA " --"

Schwer verletzt.

John Meyers, ein hier wohlbekannte?

Farmer, der an Bluff Road wohnt, ver
letzte sich gestern schwer, als er auf einem

Wagen von der Stadt nach Hause fuhr.
Auf dem Wege dorthin begegnete ihm ein
schwerer Wagen, dem er ausweichen
wollte, bei welcher Gelegenheit er jedoch
vom Sitze fiel, und auf die Straße

wurde.
Er erlitt dabei so schwere Verletzungen,

daß man um so mehr, da derMann bereits
80 Jahre zählt aus daS Schlimmste ge- -

saßt sein kann.
Seine Nase wurde ihm fast vollständig

abgerissen, Lippen und Kinn sind schwer
verwundet und das linke Armgelenk ist

gebrochen. Dr.Fletcher, der sofort herbei

geholt wurde sagte, daß er ein so schlimm

zugerichtetes Gesicht noch selten gesehen
habe. Er glaubt, daß der Mann beim
Fallen in eines der sich fortbewegenden
Räder des WagenS gekommen sein muß.

V e n n o r,
der kanadische WetterProphet, kündigt
sür den Rest des Monats solgendes
Wetter an :

13. 15. Sehr regnerisch.
16. Drückend schwül.
17. 20. Große Hitze mit furchtbaren

Gewitterstürmen.
21. und 22. Regen.
23. Hübsch.
24. Regen.
25. Stürmisch und heiß.
26. Kühlee Regen.
27.. Naß.kalt.
23. Hübsch.
29. Warm.
30. und 31. Regnerisch.
So prophezeit Aennor, aus dessen

Wort man durchaus nicht zu gehen
braucht, denn er macht noch vielmehr
Böck?, als unser Wetter. Prophet in

Washington. '

Baupermitö.

1. Charles Townsend.Framehaus.Wilcy
Ave. nahe Washington Str. $800.

2. Adolph Schultz, FramehauS. Ecke

MorriS und Church Straße. $509.
3. A. A. Helfer, FramehauS, Tennesiee

Straße, zwischen 7. und 8. $1000.
4. John Moran. FramehauS, Liberty

Straße zwischen Georgia und Loui
siana. $150.

5. John Kemper, FramehauS, Court
Straße zwischen Liberty und Roble.
$850.

6. MorriS & Co., zwei Framehäuser,
R!.ckwood Straße, zwischen East und
Noble. $700 jedes.

7. B. F. Witt, Backsteinhaus, Central
Avenue zwischen 6. und Lincoln Str.
$2000.

8. August Schmitt, Anbau, Massachu
setts Avenue nahe East Straße. $200.

Theures Rindfleisch.

Klagen, nichts als Klagen hört man all
überall über das theure Fleisch ! Und die

Klagen sind gar wohl begründet. ES ge

hört heutzutage schon ein ziemlich voller
Beutel dazu, um daS Renommmee der

Amerikaner. Tags über dreimal Fleisch
zu essen, ausrecht zu erhalten. In vielen

Fällen kostet daS Fleisch im Kleinverkaus
etzt fast ein Drittheil mehr als zur selben

Zeit im letzten Jahre. Jeder fragt nach

der Ursache dieser außerordentlichen Theu- -

erung. Die unmittelbare Ursache ist leicht

gefunden: sie liegt darin, daß daS

Schlachtvieh augenblicklich außerordent- -

ich rar und demgemäß theuer ist.

Man constatirt einen Preisaufschlag
von voll aus 25 Prozent für Schlachtvieh
im Vergleich zum vorigen Jahre. Aber
woher kommt das ? Der Antworten giebt
es viele und der eigentliche Grund ist

chwer zu ermitteln. Manche weisen aus
den geringen Ertrag der letztjährigen
Kornernte hin und erklären, daß dadurch
die Wintersütterung des VieheS beträcht

ich gelitten habe. Als demnach das
Schlachtvieh, welches sich von dem fetten

Grase des Sommer? genährt, verbraucht
war, sehlte der geeignete Ersatz. Andere

hinwiederum sagen, die Trockenheit und
die schlechte Kornernte des letzten Som
merS habe zur Folge gehabt, daß viele

Farmer und Viehhändler ihr Vieh rasch

aus den Markt brachten.
Dadurch wurden die Preise stark her

untergedrückt, der Verbrauch gesteigert
und der Vorrath erschöpft.

Sei dem, wie ihm wolle eS ist zu

wünschen, daß die Theuerung nicht höher
steige. Das aus den herrlichen GraS
weiden des jetzigen SommerS sich ergöt
zende Vieh wird in nicht allzulanger Zeit
in den Markt kommen und hoffentlich
dazu beitragen, die Preissteigerung zum

Stillstand zu dringen.

Am rechten Platz.

Es ist Wahnsinn schwächlichen Frauen,
welche an den ihrem Geschlecht eigenen
Uebeln leiden, häßliche Mixturen zu ver
schreiben. WaS ihnen Noth thut ist ein
einfaches zu gleicher Zeit belebendes
Stärkungsmittel, wie Liebig Malz Ex
tract welches die Cigenfchasten vyn Me-

dizin und Nahrungsmittel in sich verrei
nigt. da? angenehm von Geschmack ist und
nährend aus das System einwirkt.

t&-- Der Sohn des Herrn Hubert
Recker, Namens Emil ist gestern nach
New ork abgereist, um in daSOrchester,
dessen Dirigent sein Bruder Robert ist.

einzutreten.
Blasen.Katarrh. Stechende Reizung,

Entzündung. Nieren und Urin.Oraan
Beschwerden geheilt durch "Buchupaiba".
$1.

L.Trt.'-&r- ;

B r i e f l i c.

Indianapolis, 12. Juli 18S2.

Jnlä ndische B r i e s e.

1. Brandt Aug. 6. Sgilinöky Alb.
2. Baer Cha.(Vittner)7. Schroeder Alb,
3. Gaasch Theod. 8. So'tan John G.

(Magd. Nitsterer)9. Schridle John
4. JencSa Andr. (2) 10. Schmidt Mr. (2)
5. Ruiert Eeo.

Ausländische Briefe.
II. HeizmannMatthiaS 13. Maß Aug.

2. Kantn? arm I.
J.A. Wild man. Postmeister.

SSF- - Sauire Woodard hatte gestern
mit einigen Knaben, welche ein Pferd aus
derWeide fanden, damitCircus spielten",
und deshalb verklagt wurden, ein Ein
sehen und sprach sie srei.

Kommen Sie dock nickt in 5Xbrem

Hause um. "Ilough on Rats." Ver-
treibt Ratten. Mauie. Ratdauaen. Bett- -
wanzen. Fliegen, lmeifcn, Maulwürfe.
15c.

Der Kutscher des Live Qak ro- -
cerie-Wagen- S, das Geschäft befindet sich

an der Ecke der Virginia Ave. und Ost
Straße, siel gestern vom Wagen und er
litt erhebliche Verletzungen.

Francis M. Fulkner von Jndian
Springs in Martin Co. wurde gestern
wegen Verletzung der BundesGesetze ver

hastet. Derselbe verlauste Cigarren und
geistige Getränke ohne im Besitze einer
Lizenö zu sein.

kS-- Levi Pritchard, ein "Crnuk" hat
gestern dem Gouverneur wieder seinen

regelmäßigen Besuch abgestattet und es

dauerte eine geraume Weile bis der exal--
tirte aber doch unschädliche Bursche wieder
seiner Wege ging.

fcaT AuS dem ersten Jahresberichte
des hiesigen Zollamtes geht hervor,
daß im Ganzen sür $138.031 Waa.
ren importirt wurden und daß die
Zölle daraus $52.626.43 betrugen. Die
HauptJmporteure in hiesiger Stadt sind

Hollweg & Reese, Charles Mayer & Co.,
und Gebr. Kivp.

Die New York Times sagt : Die
Hälste.der unglücklichen Ehen in der Welt
entsteht dadurch, daß die Frau unfähig
ist, die kleinen Bedürfnisse des Mannes
zu begreisen, oder in Folge boshaften
Temparamentes oder aus Eigensinn sie

nicht befriedigen will.

Warum ein Unternehmen, wie

das zur Zeit auf dem Ausstellungsplatze
stattfindende Wettrennen die Unterstütz

ung des Publikums verdient, können wir,
obwohl eö ein hiesiges deutiches Blatt U
hauplet, eigentlich nicht einsehen.

Sportsleute mögen sich dabei amüsiren.
sie mögen sich auch dafür begeistern, wir
nennen es Unsinn und höhere Thierquä
lcrei. Auch ein Unfall hat sich bei dieser

Gelegenheit gestern ereignet, indem zwei

Fuhrwerke collidirten.

19 Im Bundesgerichte wurden in
dem mit dem 30. Juni zu Ende gegange
nen Jahre 80 Fälle erledigt, wobei in 35

Fällen die Angeklagten schuldig befunden
wurden. Nttdergeschlagen wurden
36 Fälle. Die Strafen und Kosten
welche in den erwähnten Fällen auferlegt
wurden, betragen im Ganzen $2.396.97.
Die Gesammteinahmen im Bundesgericht
während des ganzen Jahres belaufen sich

auf $12.370.51.

öS Am 1. Juli trat eine neue Post
amtsregel in Kraft, welche vielen Unan
nehmlichkeiten ein Ende machen wird.
Bisher wurden unvollständig frankirte
Briefe, auf deren Adresse nicht der Name
oder die Firma des Absenders stand, wenn
sie nur mit 1 oder 2 Cents frankirt wa
ren, in das Bureau sür unbestellbare
Briese geschickt, erst ein mit drei 3 Cents
frankirter Brief wurde, selbst wenn die

Marke nicht genügte, expedirt und das
fehlende Porto von dem Adressaten erho
ben. Künftig wird jeder unfrankirte
Brief am Ausgabeorte zurückgehalten
und der Adressat in Kenntniß gesetzt, wel
cher ihn dann durch Erlegung des Fehl
betrag? auslösen kann. In Hartford,
Conn., lebt ein Philanthrop, welcher den
Postmeister mit Marken versieht, die er
aus jeden nicht ganz oder nicht frankirtcn
Brief kleben kann, nebst einer Notiz, daß
der brave Yankee Smith, oder wie er heißt,
Ursache ist, daß er diesen Brief erhalten
hat und daß besagter Smith die beste

Stiefelwichse im Lande fabrizirt.

Der Gesundheitsrath hat einen

Aufruf an die Bewohner erlassen, worin
er zur Vermeidung der Verbreitung von
Krankheiten empfiehlt, daß Höfe, Ställe,
Gäßchen u. f. w., rein gehalten werden.
daß während der Monate Juli, August
und September, dieselben zwei Mal die

Woche mit einer Auflösung von Eisenvi

triol, (nicht Kupfervitriol, wie ein anderes
Blatt copiieras übersetzt) besprengt, oder
mit Kalk bestreut werden. Vz Pfund
Eisenvitriol in einer Gallone Wasser
aufgelöst, ist stark genug für den Zweck.

Wir machen bei dieser Gelegenheit den

GesundheitSrath darauf aufmerksam, daß
es durchaus nothwendig ist, einen gewis-seahast- en

ttehricht'Contraktor anzustellen
und daß er daS womöglich dem Stadt
rath begreiflich machen sollte. Was hilft
die Deöinfizirung, solange die Küchenab
fälle in den Hosräumen monatelang ihre
schädlichen Düste verbreiten dürfen?
Und daß daS der Fall ist, kann Jeder er

fahren, der einmal einen Aundgang
durch die Stadt macht und dabei einen
Blick in die verschiedene Hosräume
wirst. Solange wir keinen guten

haben, wird die Desin
fizirung der verschiedenen Räume nur
wenig helfen.

i.7i.T t ir ? 1 1 V. iT S

Herr Alk?. Erneslinoff, der bis.
herigc Dirizent des Männerchor hat
refignir! und der Verein hat seine Resig-
nation angenommen.

DaZ Picnic des Freidenker-Ve- r

eins, das nur für Mitglieder und Freunde
des Vereins arrangirt wird, findet am 30.

Juli in Mevers Grove statt.

öS Wir verweisen unsere Leser auf
eine Anzeige in welcher die Eröffnurz der
Wirthschaft des Herrn Frank Kries No.
13 Süd New Jersey Straße angezeigt
wird. Ein besonders feiner Lunch wird
sür diese Gelegenheit fervirt und Dieje
nigen, welche sich einmal ein paar ver

gnügte Stunden verschaffen wollen, soll
ten sich einsinden. Für ein gutes Tränk
lein wird auch brstens gesorgt sein.

133 Der Staats Gesundheitsrath
war gestern Nachmittag in Sitzung. Dr.
Patridge unterbreitete einen Bericht wel

cher zeigt, daß das Amt eines Emigran
ten'Jnspiktors wahrscheinlich aufgehoben
werden müsse, weil es der Csngreß ver

säumte, die nöthige Bewilligung dasür zu
machen. Das Resultat welches durch die
im Staate vorgenommenen Impfungen
erzielt wurde, ersuhr eine längere Bespre
chung. Wichtige Geschäfte wurden nicht
vorgenommen.

Die Brauer deö StaatesJndiana
hatten heute eine Convention im Grand
Hotel. Herr Rubens von Chicago war
hier und besuchte die Versammlung, um
womöglich eine Vereinigung aller in
Jndiana im Liquorhandel Jnteressirten
zu Wege zu bringen. Im Uebrigen be

steht die Absicht, die Verhandlungen nicht
der Öffentlichkeit zu übergeben. Das
AgitationsComite der Anti - Prohibi
tionsliga hatte zur selben Zeit eine Zu-sammenk-

mit den Brauern.

Die Republikaner glauben schon

in Folge der Irrthümer, welche die De
mokraten begangen, die Deutschen aus
ihrer Seite zu haben. Die Herren irren
sich gewaltig. Uns ist das Prinzip die

Hauptsache, nicht die Person. Auf die

Platsorm kommt's an!. Wenn wir auch

nicht stillschweigen, wenn man uns eine

Ohrfeige giebt, so wird es uns darum
doch nicht einfallen die Sache der Person
zu opfern. Die Republikaner dürfen
keine deutsche Stimme bekommen, sie

müßten sich denn offen gegen Prohibition
aussprechen.

Zu den besten Fcuer-Versiche- r-

ungs Gesellschaften .des Westens gehört
unbedingt die Franklin" von Jndiana
polis. Ihr Vermögen beträgt $320,000
Diese Compagnie rcpräsentirt die North
Western National" von Milwaukee, Ver-möge- n,

$1.007,193.92 und die German
American von New York, deren Vermö
ge über $3.094.029.59 beträgt. Ferner
reprasentirt sie die Fire Association os
London," Vermögen $1,000,000 und die

Hanov?? of New York" mit einem Ver
mögen von $2,700,000. Die Franklin"
ist namentlich deshalb zu empfehlen, weil
sie nicht nur billige Raten hat, sondern
weil außer den regelmäßigen Raten auch
bei großen Verlusten kein Aufschlag er
folgt. Herr F r. M e r z. No. 439 Süd
Ost Straße ist Agent sür die hiesige
Stadt und Umgegend.

LÜIBER !

Wir haben einen große Vorrath bon Bau
Holz und Dachschindeln don jeder Sorte und
Qualität. Seinen Sie dessen versichert und
sprechen Sie bei uns vor, ehe Sie bauen.

FRÜÜER M'8 and C0LB0RH.

(kcke der Ost Washington Straße
und Michigan Avanue.

M ssto
eJWMWV'WOwjß r w

ZOholesalc

Schweizer Käse,
Limbnrger Käse,

Cream Käse,
Holländische Häringe,

Nnssische Sardinen,
Gewürzte Sardinen

und

IV. 55 8. jSXei-iclia- u Str.

Jce Cremn !

in vortrefflicher Qualität au! dem besten, süßen
Rahm hergestellt. Ferner selbstsabriznte, aus-gezeichn- ete

Butter bei

W. II. ;OAJLLA.HI.
li 2, (5Ze Delaware und Ohio Str.

Vadwalladcr, der Maler,
Vadwalladcr, der Maler,

Cadwallader, der Maler,

Cadwallader, der Maler,
Bei Tageslicht nicht nur allein.
Bei Gaslicht auch und Sonnfche!n,
Im rosenrolhen Dämmerschein.

Mit verfeklkm Apparat.
Mit schnell arbeitendeu Linstn.
Wit trockenen und feuchten Platten.

Pbotograpbirt die Vabics,

Pbotograpbirt die Kinder,

Pbotograpliirt die Leute,
Die neuen troenen Platt:n
Arbeitkn wie Acr litz.
tterade las Bktte, was je erfunden wurde um die

schalkhaften BabieZ zu photographilkn.
Den kleinen Schlauen
Ist nicht zutrauen.

Ich aber erivlsche sie im Laufen.
Ich photographire sie in aufcn.

Hasserie an der Vee - Kive ßcke.
1 Treppe hoch. (?z wird Teutsch gesprochen.

77 NORD DELAWARE STRASSE.
Pg Wir verkaufen SIrge billiger, alt irgend eine andere girma der Stadt.
t3T Wir erialte Leichen in antem Zustande, ebne Sit zu aeiranche.

Bon

VSMSM
n ach

nwnesVlSUs.

Gebrüder Frenzel,
EckeWashwzton Straf und Virginia

Avenue. (Stattet Block.)

Alex. Metzger's
Hntkrak'Agnltur

?.Ä'Ieuer.Hlerflcherungs.
sicher? Sesellschasten.

7Grund-Eigcnthu- m

SchissssHcine'
ffcfi flfi rtHtteinJic5cn in allen Theilen
121 II I UjU!NDeutschlands u. Schweiz.

Ansertlgnng
don Vollmachten,

An nnd Verleihen
don Kapitalien.

Gel) - Anözahlungen
' - und

Wechsel
.öch aller Theilen Europa?.

Alex. Metzger,
Zweites Stockwerk. Qdd FellowS Halle.

No. 17 und 19 West Washington Straße,

empfiehlt sein neues und wohl assortirteS Lager von

Teppichen, Tapeten,

Draperien, Stroh-Matte- n,

Spitzen-Borhange- n, uftv.,
und ladet zu zahlreichem Besuch ein.Frau wohl und gefuno.


